
Die evangelische Kirche Steckborn ist seit 
6. März wieder geöffnet. Die Innenrenova-
tion dauerte länger als geplant, weil der 
Zustand der Decke schlechter war als er-
wartet. 
 

Aufwendige Deckensanierung 
Die Erneuerung der Decke teilte sich in 
zwei Phasen auf. Zunächst wurde die tra-
gende, nicht sichtbare Gipsdecke, die 
«Bockshaut», aus Sicherheitsgründen 
komplett ersetzt. Zusätzlich wurde die 
Holzkonstruktion der Decke verstärkt.  

Danach wurde die sichtbare Stuckde-
cke erneuert. Die zahlreichen Hohlstellen 
wurden mit einer speziellen Gipsmischung 
hinterspritzt. Ausserdem wurden die Risse 
an der Decke und an den Wänden ge-
schlossen. Zuvor war die Dispersionsfar-
be, die die „Atmung“ der Gipsdecke unter-
bunden hatte, von der Kirchendecke abge-
waschen worden. Nach dem Abschluss 
der Gipserarbeiten wurden die Decke und 
die Wände neu gestrichen.  

 

Neue Gebäudetechnik 
Bei der Innenrenovation wurden die Elekt-
rik und die Gebäudetechnik überholt und 
modernisiert.  

Die bestehende Elektroheizung wurde 
repariert und modernisiert. Komplett aus-
getauscht wurden die Sitzbankheizungen 
und durch Infrarotheizungen ersetzt. Die 
Heizungssteuerung wurde in ein Gebäu-
deleitsystem integriert. Dieses System re-
gelt die Temperatur, aber auch die Akustik 
und die Glocken. Bei 
Gottesdiensten und 
Veranstaltungen sorgt 
das System für die 
richtige Temperatur.  
 

Innenausstattung 
Im Laufe der Renova-
tionsarbeiten zeigte 
sich, dass Handlungs-
bedarf bei der Akustik 
besteht. Die Nachhall-
zeit der Kirche war 
vor der Renovation 
schon zu hoch und 
wäre ohne weitere 
Schritte noch einmal 
deutlich gestiegen. 
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Ein grosser Vorhang auf der Empore, zwei 
mobile Akustikwände sowie neue Sitzpols-
ter bringen die Nachhallzeit unter den Vor-
Renovationsstand. Eine neue Akustikanla-
ge, die auch Musik übertragen kann, sorgt 
für den guten Ton.  

Die vier bisherigen Kronleuchter zeig-
ten Alterserscheinungen und wurden 
durch moderne Ringleuchten ersetzt. Aus-
serdem leuchten zwei zusätzliche Ring-
leuchten die Empore gut aus.  

Von der Kanzel wurde der alte, ergrau-
te Lack abgetragen, und nun erstrahlt die 
Kanzel in frischem Glanz. Den Pfarrperso-
nen steht neu ein mobiles Rednerpult zur 
Verfügung.  

Eine Herausforderung war für die Bau-
kommission, eine gute und zahlbare Pro-
jektionslösung in der hellen Kirche zu fin-
den. Hinter dem Chorbogen versteckt 
hängt eine grosse Rückprojektionslein-
wand, die heruntergefahren und ausgerollt 
werden kann. Die Projektion erfolgt von 
hinten über einen Standardbeamer, der 
unterhalb vom Wandteppich positioniert 
und in einem Schrank versorgt ist. Durch 
die Verdunkelung der beiden Chorfenster 
kann auch bei Tageslicht gut projiziert 
werden.  

Auf der Seite 4 dieser Gemeindenach-
richten finden Sie Fotos von der renovier-
ten Kirche. Weitere Bilder sind auf der 
Homepage www.evang-steckborn.ch ver-
fügbar.  

Andreas Gäumann 

Abgeschlossene Innenrenovation der Kirche 
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Besondere  
Angebote 

Wir gedenken 

Wir haben Abschied genommen 
von  
 
 

- Richard Fauser, gestorben im 92. 
Lebensjahr 
- Heinrich Stutz, gestorben im 92. 
Lebensjahr 
 

Und ob ich schon wanderte im fins-
tern Tal, ich fürchte kein Unglück; 
denn du bist bei mir, dein Stecken 
und Stab, der tröstet mich. (Psalm 
23, 4) 

Hauptgottesdienste 

Sonntag, 3. April: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Jörg Ferkel, 
Kollekte: Spitexdienst in Siebenbür-
gen/Rumänien (HEKS) 

Sonntag, 10. April: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Jörg Ferkel, 
Kollekte: Spitexdienst in Siebenbür-
gen/Rumänien (HEKS) 

Sonntag, 17. April: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Pfrn. Sabine 
Gäumann, Kollekte: Spitexdienst in 
Siebenbürgen/Rumänien (HEKS) 

Sonntag, 24. April: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Pfr. Andreas 
Gäumann, Kollekte: Spitexdienst in 
Siebenbürgen/Rumänien (HEKS) 

Sonntag, 1. Mai: 09.45 Konfirmati-
onsgottesdienst in der Kirche, Mit-
wirkung der Konfirmanden und des 
Chors der Kirchgemeinde, Pfrn. Sa-
bine und Pfr. Andreas Gäumann, 
Kirchenmusiker Martin Schweingru-
ber, Kollekte: AIDS-Waisen in Tan-
sania (Mission 21). Im Anschluss 
Apéro 

Auffahrt, 5. Mai: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Pfr. Andreas 
Gäumann, Kollekte: Thurgauische 
Evangelische Frauenhilfe 

Sonntag, 8. Mai: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Jörg Ferkel, 
Kollekte: Thurgauische Evangeli-
sche Frauenhilfe 

Pfingstsonntag, 15. Mai: 09.45 
Abendmahlsgottesdienst in der Kir-
che, Pfrn. Sabine Gäumann, Kol-
lekte: Thurgauische Evangelische 
Frauenhilfe 

Sonntag, 22. Mai: 09.45 Jodelgot-
tesdienst in der Kirche, Mitwirkung 
der Jodelfamilie Brühlmann, Pfr. 
Andreas Gäumann, Kollekte: Thur-
gauische Evangelische Frauenhilfe 

Sonntag, 29. Mai: 09.45 Gottes-
dienst in der Kirche, Pfrn. Sabine 
Gäumann, Kollekte: Spitexdienst in 
Siebenbürgen/Rumänien (HEKS) 

Regelmässige  
Angebote 

Seniorenkaffee im Kirchgemein-
dehaus, jeweils um 09.30: 6. April, 
13. April, 20. April, 27. April, 4. Mai, 
11. Mai, 18. Mai, 25. Mai. 

Andacht im Altersheim, jeweils 
um 09.30: 8. April (Jörg Ferkel), 22. 
April (Pfr. Andreas Gäumann), 6. 
Mai (Pfr. Andreas Gäumann), 20. 
Mai (Pfrn. Sabine Gäumann) 

Vorlesen im Altersheim, jeweils 
um 09.30: 12. April, 19. April, 26. 
April, 3. Mai, 10. Mai, 17. Mai, 31. 
Mai 

Mittagstisch im Altersheim, je-
weils um 12.00: 18. April, 23. Mai 

Seniorenwanderungen: 5. April, 3. 
Mai 

Seniorenmittagessen im Kirch-
gemeindehaus, jeden Dienstag, 
jeweils um 12.00 Uhr (Voranmel-
dung bei Marianna Rietiker 079 533 
22 58) 

Angebote für  
Senioren Die Pfarrperson, die Amtswoche 

hat, ist gut erreichbar und zustän-
dig für die in dieser Woche sich er-
eignenden Todesfälle. Ausschlag-
gebend für die Zuständigkeit ist der 
Todeszeitpunkt. Im folgenden die 
Amtswochen im April und Mai: 

Woche 14 (4. – 10. April): Jörg 
Ferkel, 079 299 79 78 (Abdan-
kungen bis 12. April); Pfr. Andreas 
Gäumann (Abdankungen ab 13. 
April); Woche 15 (11. – 17. April): 
Pfr. Andreas Gäumann; Woche 16 
(18. – 24. April): Pfrn. Sabine Gäu-
mann; Woche 17 (25. April – 
1.Mai): Pfr. Andreas Gäumann; 
Woche 18 (2. – 8. Mai): Pfr. Andre-
as Gäumann, (Abdankungen bis 6. 
Mai); Jörg Ferkel, 079 299 79 78 
(Abdankungen ab 9 Mai); Woche 
19 (9. – 15. Mai): Jörg Ferkel, 079 
299 79 78 (Abdankungen bis 17. 
Mai); Woche 20 (16. – 22. Mai): 
Jörg Ferkel, 079 299 79 78 (Ab-
dankungen bis 17. Mai); Pfrn. Sabi-
ne Gäumann, (Abdankungen ab 
18. Mai); Woche 21 (23. – 29. 
Mai): Pfrn. Sabine Gäumann; Wo-
che 22 (30. Mai – 5. Juni): Pfr. An-
dreas Gäumann 
 

Das Pfarrehepaar Gäumann ist un-
ter der Telefonnummer 052 761 11 
19 zu erreichen. 

Amtswochen 

Dienstag, 19. April: 09.00 Ökume-
nisches Frauenfrühstück im Kirch-
gemeindehaus 

Dienstag, 3. Mai: 19.30 Kirchge-
meindeversammlung im Kirchge-
meindehaus 

Angebote für Kinder 
und Jugendliche 

Ökumenische Morgenbesinnung 
in der Kirche, jeweils um 09.30: 2. 
April, 9. April, 16. April, 23. April, 
30. April, 7.Mai, 14. Mai, 21. Mai, 
28. Mai 

Kirchenchorprobe im Kirchge-
meindehaus, jeweils um 20.00: 11. 
April (19.00 Hauptversammlung 
des Chors im Restaurant 
„Frohsinn“), 18. April, 25. April, 2. 
Mai, 23. Mai, 30. Mai,  

Offener Gesprächskreis zu Le-
bens- und Glaubensfragen im 
Cheminéezimmer, jeweils um 
20.00: 26. April, 24. Mai 

Bibelgespräch im Kirchgemein-
dehaus, jeweils um 09.00: 24. Mai 

Mittwoch, 25. Mai: 13.30 Jugend-
gottesdienst-Projekt „ Fahrt nach 
Gailingen (D) – ein Dorf, in dem 
einmal viele Juden lebten“, Be-
sammlung im Kirchgemeindehaus 

Kindernachmittag im Kirchge-
meindehaus, jeweils um 15.30: 19. 
April, Thema „Kirchendetektive auf 
heisser Spur“ 

- Fabio Brun 
- Zoe Keller 
- Ramon Luis Bernhard 

Bi de Tauffi glaubed miir: Ewig 
ghööred miir zu diir. Über öises 
Läbesänd bliibed miir i diine Händ. 
(Kirchengesangbuch 181, 4) 

Wir freuen uns über 
die Taufen von 



Auf dem Internet: 
www.evang-
steckborn.ch 

Unsere Jubilare 

Ihren Geburtstag werden feiern 
 

80 Jahre 
- Angela Fehr, Zelgistr.7, Steck-
born, am 26. Mai  
- Willy Forster, Burggrabenstr. 27, 
Steckborn, am 27. Mai 
 

85 Jahre 
- Olgi Lerch, Zelgistr. 11, Steck-
born, am 19. April 
- Lilly Gilgen, im Bindersgarten, Tä-
gerwilen, am 24. April 
- Kurt Stäger, Obergrundstrasse, 
Steckborn, am 27. Mai 
 

90 Jahre 
- Gertrud Nägeli, Haldenbergstr. 4, 
Steckborn, am 10. April 
- Regina Hugentobler, Ofenbachstr. 
6, Steckborn, am 15. April 
- Walter Eichenberger, Kapellenstr. 
2, Salen Reutenen, am 16. Mai 
- Curt Zahnd, Seerainstr. 17, Steck-
born, am 24. Mai 
 

Grosszügige Kirchbürger Unsere  
Konfirmandinnen 

und Konfirmanden 
 

Die Konfirmation findet am 
Sonntag, 1. Mai um 09.45 in der 
Kirche statt. 
 

Aus Steckborn: 
 - Aeberli Dario, Seerainstr. 11 
- Dahlmann Noah, Mühlhofweg 6 
- Lukschander Jenny, Fritz-Gegauf
-Strasse 4 
- Misani Giorgia, Haldenstr. 15 
- Rhiner Meredith, Höhenweg 8 

 

Aus Hörhausen: 
 

- Moser Silvan, Unterdorfstr. 2 
- Müller Victoria, Seelwiesenstr. 1 
- Siegenthaler Gian, Seelwiesen-
str. 2 

Ein Unfall, eine schwere Krankheit 
oder zunehmendes Alter können 
dazu führen, dass man nicht mehr 
urteilsfähig ist.  Sie können ihre 
Wünsche nicht mehr mitteilen und 
nicht mehr entscheiden, welche 
medizinischen Massnahmen getrof-
fen oder wie Ihre Finanzen geord-
net werden sollen? In so einem Fall 
kommt die Kindes- und Erwachse-
nenschutzbehörde (KESB) ins 
Spiel. Sie muss von Gesetzes we-
gen über wichtige Dinge entschei-
den, die Sie betreffen. 

Mittels eines Vorsorgeauftrags 
und einer Patientenverfügung kön-
nen Sie dem zuvorkommen. In wel-
cher Form dies geschehen muss 
und welche Rechte Sie haben, 
wenn sie ihren Willen nicht rechtzei-
tig festgehalten haben, darüber re-
feriert Dr. Barbara Merz, Präsiden-
tin der KESB Frauenfeld, nach ei-
nem gemeinsamen Frühstück. 

Das Vorbereitungsteam lädt Sie 
zu diesem Vortrag herzlich ein und 
freut sich auf viele interessierte 
Frauen. 

 

Dienstag, 19. April, 9.00 Uhr im Evange-
lischen Kirchgemeindehaus Steckborn, 

Unkostenbeitrag 10 Fr 

Ökumenisches Frühstückstreffen  
 

Vorsorgeauftrag und 
Patientenverfügung 

93 Jahre 
- Babetta Hausmann, Seestr. 94, 
Steckborn, am 17. Mai 
 

94 Jahre 
- Hedwig Nyffenegger, Ofenbachstr. 
6, Steckborn, am 17. April 
 

95 Jahre 
- Dora Sidler, Mühletalstr. 10, 
Steckborn, am 2. April 
- Erna Osterwalder, Ofenbachstr. 6, 
Steckborn, am 16. Mai 
 

97 Jahre 
- Anna Wilhelm, Zelgistr. 26a, 
Steckborn, am 26. April 

 Spenden und Kollekten auf  
ökumenischer Basis 

Ausserdem sammelten die katholi-
sche und die evangelische Kirchge-
meinden gemeinsam für folgende 
Institutionen und Projekte: 

• Für die Franziskanische Gassen-
arbeit wurden Nahrungs-mittel 
und Fr. 2850 (2014 Fr. 2‘840) ge-
sammelt.  

• Für syrische Flüchlinge im Liba-
non - ein gemeinsames Projekt im 
Rahmen der Sammelaktion für 
Brot für alle und Fastenopfer - 
wurde mit  Fr. 11’624 (2014 Fr. 
11‘877, allerdings für die Namol-
go-Klinik in Ghana) unterstützt.  

• Der Rosenverkauf zugunsten von 
Nahrungsmittelprojekten ergab 
Fr. 1’345 Fr. (2014 Fr. 1‘394). 

  

Ganz herzlichen Dank! 
All diese ausbezahlten Beträge 
wurden zuvor von vielen grosszügi-
gen Menschen bei Gottesdiensten 
oder Sammelaktionen gespendet. 
Den Spenderinnen und Spendern 
dankt die Kirchgemeinde ganz 
herzlich für die gelebte Solidarität 
mit benachteiligten Menschen.  

  

Kirchliche Arbeitsgruppe für 
Zeitfragen (KAZ), die Kirchenvor-

steherschaft und das Pfarramt 

Auch im Jahr 2015 hat die Evange-
lische Kirchgemeinde Steckborn 
Menschen in Not und soziale Zwe-
cke unterstützt. Die ausbezahlten 
Beträge kommen Notleidenden und 
Bedürftigen im Inland wie auch im 
Ausland zugut.  

Die Kollekten und Spenden 
2015 sind auf Fr. 33'054 (2014 Fr. 
43‘509) gesunken. Gründe für die-
sen Rückgang sind: wenige Abdan-
kungen (damit wenige Abdan-
kungskollekten); keine Trauungen 
(und damit keine Trauungskollek-
ten) wegen der geschlossenen Kir-
che; etwas tieferer Gottesdienstbe-
such wegen der geschlossenen 
Kirche.   

  

Ausbezahlte Beträge 
Im vergangenen Jahr wurden fol-
gende Gelder überwiesen: 
• Fr. 19’674 (2014 Fr. 27‘685) an 

sieben Organisationen in Steck-
born, im Kanton Thurgau und in 
der Schweiz 

• Fr. 13'380 (2014 Fr. 15‘824) an 
die kirchlichen Hilfswerke Hilfs-
werk der Evangelischen Kirchen 
Schweiz (HEKS) und Mission 21 
sowie an weitere Organisationen 

In diesen Beträgen sind die Fr. 
5‘900 enthalten, die die Kirchen-
vorsteherschaft wie jedes Jahr aus-
löste.  



Blicke in die renovierte Kirche 

 


